
 

 

 
Beschlussprotokoll Nr. 29 über die Regierungssitzung 
am 24.09.2024 

Anwesenheitsliste 

Vorsitz: 
Landeshauptmann Anton Mattle 

Weiters anwesend: 
  Landeshauptmannstellvertreter Dr. Georg Dornauer 
  Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler 
  Landesrat Mario Gerber 
  Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele 
  Landesrat René Zumtobel 
  Landesamtsdirektor Dr. Herbert Forster 
  Schriftführer Magnus Gratl 
  Mag. Dr. Andreas Glätzle 
  Mag. Florian Kurzthaler, Öffentlichkeitsarbeit 

Entschuldig: 
  Landesrätin Mag.a Eva Pawlata 
  Landesrätin Astrid Mair, BA MA 

 

Beginn der Sitzung: 
10:05 Uhr 

Ende der Sitzung:  
11:10 Uhr 

Südtirol:  

 
Landeshauptmann Anton Mattle verweist auf den diesem Protokoll angeschlossenen Bericht zu Südtirol und zur 
Europaregion.  



 

Berichte der Regierungsmitglieder: 

Landeshauptmann Anton Mattle berichtet über die Neubestellung der EU-Kommission sowie ein Treffen mit dem 
zukünftigen EU-Kommissar Magnus Brunner. Zudem wird von der Andrehfeier des BBT, die gemeinsam mit 
Landesrat René Zumtobel für den nächsten wichtigen Bauabschnitt stattfand, berichtet. 

Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler informiert über den Ausbruch der Blauzungenkrankheit in den 
benachbarten Ländern und nun auch in Österreich sowie über die Auswirkungen auf den Exportmarkt von 
Rindern. 
 
Soweit nichts anderes vermerkt ist, werden die im Folgenden protokollierten Beschlüsse ohne 
Stimmenthaltungen und ohne eine Änderung des für jeden Beschluss gestellten Antrages gefasst: 

Landeshauptmann Anton Mattle: 
(TO 1.7 gemeinsam mit LHSTV ÖR Geisler) 

1. Südtirol – Europaregion – Europa  
 

2. Bericht der Regierungsmitglieder 
 

3. Verordnung der Landesregierung, mit der die Änderung der Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes „Abwasserverband Reither Ache“ genehmigt wird; Entwurf 
GV-76122/11-2024 
 
Die Aufgaben des Gemeindeverbandes wurden um die Gewährleistung einer ordnungsgemäßen 
Behandlung des kommunalen Klärschlamms ergänzt. Zudem wurden die Gasturbinen und Photovoltaik- 
Anlagen in der Aufgabe lit. c) durch Energie-Erzeugungsanlagen ersetzt. 
 

4. Verordnung der Landesregierung, mit der die Änderung der Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes „Abwasserverband Grossache-Nord“ genehmigt wird; Entwurf 
GV-76107/17-2024 
 
Die Aufgabe der Planung, Errichtung und Betrieb von Sammelkanalanlagen und einer Verbandskläranlage 
wurde um die Gewährleistung einer ordnungsgemäßen Behandlung des kommunalen Klärschlamms 
ergänzt. Zudem wurde die Schreibweise des Namens von „Grossache-Nord“ auf „Großache Nord“ 
geändert. 
 

5. Verordnung der Landesregierung, mit der die Vereinbarung der Gemeinden Kössen und Walchsee über 
die Änderung ihrer Grenzen genehmigt wird; Entwurf 
Gem-GA-5/33-2024 
 
Die Gemeinden Kössen und Walchsee haben eine Änderung ihrer Grenzen zur Berichtigung des 
tatsächlichen Grenzverlaufes vereinbart. Eine Änderung bedarf der Genehmigung der Landesregierung. 
Die Tiroler Landesregierung genehmigt diese Vereinbarung über die Änderung der Grenzen. 
 

6. Sonderförderungsprogramm für die Natura 2000 Region Isel; 
Förderung von Unterkonstruktionen für Photovoltaikanlagen auf befestigten Flächen; 
Förderungsfälle 
RA-1/216-2024 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt im Rahmen des Sonderförderungsprogramms für die Natura 2000 



 

Region Isel für Maßnahmen in den Bereichen Stärkung von gewerblichen Gastronomie- und 
Beherbergungsbetrieben und Investive Maßnahmen zur Stärkung der regionalen Wirtschaft 
Landesbeihilfen in Höhe von insgesamt rd. € 150.500,00. Es handelt sich hier um fünf Projekte mit 
förderbaren Kosten in Höhe von insgesamt rd. € 1,42 Mio. 
Um den Ausbau der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energieträgern im Sinne der Strategie Tirol 2050 
Energieautonom weiter voranzutreiben, beschließt die Tiroler Landesregierung im Rahmen der 
„Förderung von Unterkonstruktionen für Photovoltaikanlagen auf befestigten Flächen“ für ein Projekt 
eine Landesbeihilfe in der Höhe von € 250.000,00. 
 

7. Dringliche Regierungsvorlage 
Beseitigung von Katastrophenschäden: Straßenbauten und Bundeswasserbauverwaltung; 
Budgeterhöhungen und zusätzliche Darlehensaufnahme Finanzjahr 2024 
LuR-0-1000/667-2024; WW-296/21-2024; FIN-1/103/1552-20 
 
Für die Umsetzung von Baumaßnahmen für Katastrophenschäden an Landesstraßen B und L stellt die 
Tiroler Landesregierung zusätzliche Mittel in der Höhe von € 15.000.000,-- mittels Darlehensaufnahme 
bereit. Diese werden insbesondere für die Beseitigung der schweren Schäden durch massive Hochwasser 
und Erdrutsche benötigt. 
Für die Umsetzung von Sofortmaßnahmen im Wasserbau stellt die Tiroler Landesregierung zusätzliche 
Mittel in der Höhe von € 1.500.000,-- mittels Darlehensaufnahme und € 800.000,--- mit Bedeckung 
Minderaufwendungen als Kofinanzierung zum Bund bereit. Diese werden insbesondere für die Behebung 
von örtlichen Ufer- und Dammschäden sowie zur Räumung der Flüsse und Bäche zufolge der 
Hochwässer benötigt. 
 

8. Gebäude- und Haftpflichtversicherung des Landes Tirol; Verlängerung Versicherungsvertrag 2025 
JUS-O-VERS11/459-2024 
 
Die Tiroler Landesregierung stimmt der Verlängerung des Versicherungsvertrages „Gebäude- und 
Haftpflichtversicherung des Landes Tirol“ bei der Tiroler Versicherung V.a.G für das Jahr 2025 um ein 
weiteres Jahr bis zum 31.12.2025 zu. Basis bildet die Ausschreibung des Versicherungsvertrags 2011. 
 

9. Gemeindeausgleichsfonds - Bedarfszuweisungen 3. Ausschüttung 2024 
Gem-A-22/639-2024 
 
Die Bedarfszuweisungen dienen zur Teilfinanzierung wichtiger Investitionsvorhaben der Gemeinden und 
Gemeindeverbände wie Gemeindeämter, Bau- und Recyclinghöfe, Wohn- und Pflegeheime, Schulen- 
und Kinderbetreuungseinrichtungen, Gemeindestraßen etc. 
Weiters werden Bedarfszuweisungen für Feuerwehrzwecke wie die Sanierung und Errichtung von 
Feuerwehrgerätehäusern und die Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen und 
Ausrüstungsgegenständen, Covid-19 Sonderförderungen sowie Bedarfszuweisungen aus dem 
Krankenhauskontingent im Rahmen des Gemeindeausgleichsfonds gewährt. 
Bei dieser Ausschüttung gelangen folgende Förderbeträge zur Auszahlung: 
EUR 31.707.198,60 Bedarfszuweisungen allgemein 
EUR 1.296.890,00 Bedarfszuweisungen Feuerwehrzwecke 
EUR 115.500,00 Covid-19 Konjunkturoffensive 2021 – Sonderförderung 2.0 
EUR 6.393.000,00 Bedarfszuweisungen aus dem Krankenhauskontingent 
EUR 39.512.588,60 Gesamtsumme 
 

10. Förderung des Baues von öffentlichen Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen bzw. 
Infrastrukturfonds für Kinderbildung und Kinderbetreuung; 3. Ausschüttung 2024 
Gem-A-20/158-2024 
 
Um die Gemeinden bei der Verwirklichung von Neu-, Zu- und Umbauten von öffentlichen 
Kinderbetreuungseinrichtungen und öffentlichen, allgemeinbildenden Pflichtschulen zu unterstützen, 



 

werden bei dieser Ausschüttung EUR 3.076.408,00 aus dem Landeshaushalt und dem 
Gemeindeausgleichsfonds bereitgestellt. 
 

11. Verordnung über die Geschäftseinteilung des Amtes der Tiroler Landesregierung; Novellierung 
OrgP-30/1178-2024 
Für diesen Beschlussantrag wird die Dringlichkeit im Sinne des § 4 Abs. 5 GeoLReg festgestellt. 
 
Die Landesregierung stimmt der Verordnung des Landeshauptmannes über die Änderung der 
Geschäftseinteilung zu. 
 

12. Budgeterhöhung mit Bedeckung durch Budgetverminderungen und Mehrerträge; Entnahme aus der 
Haushaltsrücklage; Finanzjahr 2024 
FIN-1/103/1551-2024 
Für diesen Beschlussantrag wird die Dringlichkeit im Sinne des § 4 Abs. 5 GeoLReg festgestellt. 
 
Mit gegenständlichem Beschluss werden aufgrund geänderter Mittelverwendungen im Budgetvollzug 
Budgeterhöhungen, für welche eine Bedeckung gegeben ist, bzw. Buchungen im Rahmen der 
Rücklagengebarung genehmigt. 
 

13. Nachtrag zum Regierungsantrag vom 17. 09.2024; Verleihung der Tiroler Erinnerungsmedaille für 
Katastropheneinsatz am Sonntag, den 22. September 2024 
REP-AL-4/24/7-2024 
Für diesen Beschlussantrag wird die Dringlichkeit im Sinne des § 4 Abs. 5 GeoLReg festgestellt. 
 
Zur Würdigung eines besonderen Einsatzes bei Katastrophen ist die Tiroler Erinnerungsmedaille für 
Katastropheneinsatz bestimmt, welche an Personen verliehen wird, die anlässlich einer Katastrophe in 
Tirol mindestens 48 Stunden im Hilfseinsatz gestanden sind.  
Mit diesem Regierungsantrag beschließt die Tiroler Landesregierung die verdienstvollen Leistungen von 
HelferInnen im Rahmen der Murenkatastrophe von St. Anton am Arlberg mit der Tiroler 
Erinnerungsmedaille für Katastropheneinsatz zu würdigen. 

Landeshauptmannstellvertreter Dr. Georg Dornauer: 

1. Gewährung einer Mietzinsbeihilfe für den Verein DOWAS 
WBF-87/41-2024 
 
Die Landesregierung beschließt dem Verein DOWAS für eine Wohngemeinschaft eine Mietzinsbeihilfe zu 
gewähren. 
 

2. Gewährung einer Mietzinsbeihilfe für den Verein DOWAS 
WBF-87/42-2024 
 
Die Landesregierung beschließt, dem Verein DOWAS für eine Familiennotwohnung eine Mietzinsbeihilfe 
zu gewähren. 



 

Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler: 

1. Verordnung über die Beiträge zu den Kosten der Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung 
(Kostenbeitragsverordnung 2024); 
RoBau-1-14/119-2024 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt die beiliegende Verordnung über die Beiträge zu den Kosten der 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung (Kostenbeitragsverordnung 2024). 

Landesrat Mario Gerber: 

1. Vertretung des Gesellschafters Land Tirol in der Generalversammlung der ATSP GmbH 
FIN-7/826/19-2024 
 
Für die Beteiligungen des Landes Tirol wurde generell Vorsorge für den Fall der Verhinderung in den 
Generalversammlungen/Hauptversammlungen getroffen. Im Sinne der geübten Praxis soll für die im 
Antrag genannte Beteiligung des Landes ebenfalls Vorsorge für den Fall der Verhinderung in der 
Generalversammlung getroffen werden, wofür der im Antrag Genannte ermächtigt und beauftragt 
werden soll. 

Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele: 

1. Erhöhung des monatlichen Höchststundenausmaß der Gewährung von spezieller Hauskrankenpflege für 
Kinder u. Jugendliche 
PFL-RB/64-2024 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt eine Stundenerhöhung der speziellen Hauskrankenpflege für 
Kinder und Jugendliche in einem Härtefall. 
 

2. Tiroler Nachwuchsforscher*innenförderung; Beschlussfassung über die Vergabe der Förderungen; 
Ausschreibung vom 01.02.2024 – 15.03.2024 
WA-45/564-2024 
 
Die Landesregierung unterstützt im Rahmen der Tiroler Nachwuchsforscher*innenförderung, 
Förderansuchen aller Tiroler Hochschulen, die auf Grundlage der jährlichen Ausschreibung eingebracht 
wurden. Die Ausschüttungssumme für das Jahr 2024 beträgt EUR 1.085.808,-. Die Aufteilung der 
Fördermittel an die einzelnen Hochschuleinrichtungen erfolgt nach dem vom bewährten 
Aufteilungsschlüssel der Tiroler Nachwuchsforscher*innenförderung. 

Landesrätin Astrid Mair, MA BA: 
(Vorgetragen von LH Mattle) 

1. Jugendbeirat - Bestellung neuer Mitglieder und Ersatzmitglieder 
GA-Ltg-4-5/352-2024 



 

 
Die Tiroler Landesregierung nimmt auf Grund des Ausscheidens von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern 
aus dem Jugendbeirat dessen Nachbestellungen vor. 

DER SCHRIFTFÜHRER: 
Magnus Gratl 

DER VORSITZENDE: 
LH Anton Mattle 
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